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Der Apfel lehrt uns zu 
begreifen, die Besten - 

das sind die Reifen. 
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Spätsommer bringt 
reichlich Ernte

Der Apfel lehrt uns zu 
begreifen, die Besten - das 

sind die Reifen. 
 (Verfasser unbekannt)

Liebe Leserinnen und Leser,

im Spätsommer ist die schöne Erntezeit. Vor al-
lem die Äpfel wollen geerntet/gesammelt und 
verarbeitet werden. Was kann man aus den Äp-
feln machen? Apfelkuchen, Apfelmus, Apfel-
druck - all diese Dinge bringen Freude ins Haus. 
In dieser Ausgabe dreht es sich auch ein bisschen 
um den Apfel. Auf jeden Fall sollten sie sich den 
Termin zum alljährlich beliebten Apfelfest in 
Sendenhorst eintragen. (Infos dazu auf der Seite 
8)
Thema in diesem Monat sollte auch die Kommu-
nalwahl sein. Gehen Sie am 14. September wäh-
len! Durch die Wahlen wird die politische Macht 
regelmäßig neu verteilt und wir bestimmen durch 
die Wahl mit. Wer nicht wählt, überlässt diese 
Mitwirkung anderen. Jede Stimme zählt also!
Zur Entspannung sollten Sie mit dem Rad den 

schönen Ausflugstipp auf den Seiten 4 und 5 aus-
probieren. Loreley am Rhein – ein unvergessli-
ches Erlebnis für die ganze Familie. Wir zeigen 
Ihnen eine Route, die beeindruckende Natur, his-
torische Sehenswürdigkeiten und charmante Orte 
miteinander verbindet.
Zu einem Jubiläum möchten wir in diesem Monat 
dem Kolping Blasorchester aus Albersloh gratu-
lieren. Das Orchester wurde 1965 gegründet und 
feiert in diesem Monat sein 60- jähriges Bestehen. 
Am 27. September soll auf der Wiemhove mit 
Live-Musik und einem tollen Programm ein gro-
ßes Fest stattfinden, um das Jubiläum gebührend 
zu feiern. Weitere Infos dazu auf den 
Seiten 20 und 21.
Seit Anfang August freue ich mich, 
das Heesun Yi unser Team bereichert. 

Sie nimmt die Stelle von Monika Paul ein, die uns 
leider Ende Juli verlassen hat. Danke Monika, für 
viele schöne gemeinsame Jahre und deiner ideen-
reichen Arbeit! Wir wünschen dir alles Gute für 
die Zukunft! Herzlich Willkommen Heesun! 
Genießen Sie noch den Spätsommer. Wenn die 
Sommersonne abkühlt und die Abende dunkler 
werden, bedeutet das nicht zwingend das Ende 
des Sommers. 

Herzlichst, Ihre

 Alexandra Wuttke 
Chefredakteurin

und das Team vom  
stadtland magazin
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WAREMA Pergola-Markisen Perea   

Himmlische Stunden bei jedem Wetter. Der SonnenLicht Manager
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Jeder Tag ist ein Geschenk

fahren dürfen. Und auch diese Gedanken ma-
chen mich durchaus nachdenklich: 

Wer nur fastet, der richtet sich zu-
grunde. Wer nur immer genießen will, 
der verliert bald aber die Fähigkeit zu 

echtem Genuss. 

Sicher ist es nicht leicht, mit einem Unglück 
umzugehen. Und wir steigern uns viel zu oft da 
hinein und zweifeln nicht selten sogar am Sinn 
unseres Lebens. Aber wer kann sich dann noch 
in seinem Leben und im Leben mit anderen 
wohlfühlen? Natürlich gibt es in unserem Leben 
auch immer Zeiten, in denen wir in Angst leben. 
Da hilft es aber nicht, sie sich einfach zu ver-
bieten. Denn dann wird man sie bestimmt nicht 
los. Aber wer sich mit ihr auseinandersetzt, für 
den wird sie zu einer Quelle des Lebens. Und 
wir haben in diesem Monat den Herbstanfang. 
Da lohnt es sich, einmal darüber nachzudenken: 
Der Herbst lädt uns ein, vieles Äußere loszulas-
sen, damit die Seele frei atmen kann. 
Unser Leben ist ein ständiges Werden und Ver-
gehen, ein Loslassen und Neuwerden. Und 
nur wer sich loslässt, der kann sich auch selbst 
wieder gewinnen… Und vor allem die Freude 
sollten wir in unserem Leben nicht übersehen. 
Mit der Freude kommen wir jedoch nicht nur in 
Berührung, indem wir uns an die vergangenen 
Erfahrungen erinnern. Sie kann auch jetzt in uns 
sein. Und dabei kommt es darauf an, an seine in-
nere Quelle zu glauben und sie ins Bewusstsein 
zu heben. Wir sollten aber immer mit einem mil-
den Blick auf uns schauen, auf unsere Stärken 

Zu unserem Leben gehören immer Höhen und 
Tiefen, Licht und Schatten. Wir sollten für bei-
des dankbar sein, denn an beidem lernen wir: am 
Sieg und an der Niederlage. Und eins sollte in 
unserem Leben eine wichtige Rolle spielen: 

Ich muss in meinem Leben 
gar nicht perfekt sein. 

Ich tue das, was in meiner Kraft liegt. Und im-
mer daran denken und daran glauben: Ich bin 
auch mit meiner Schwäche in Gottes Hand. Ja, 
wir dürfen daran glauben: Gott wird uns nicht 
fallenlassen! Wichtig für unser Leben ist, an 
unseren Schwächen zu arbeiten, aber sich 
nicht in ihnen zu verbeißen, sondern sie ein-
fach loslassen und barmherzig mit sich selbst 
sein. Und wichtig ist auch, sich immer wieder 
bewusst Zeiten der Ruhe und Stille zu suchen. 
Denn in einer hektisch lärmenden Welt braucht 
es die Ruhe, um die Kraft zu entdecken, die in 
uns liegt. Pater Anselm Grün sagt dazu: 

             den wieder gestärkt für den All-
tag… 

Und das lohnt sich doch, es mal öfter auszu-
probieren. Denn Beides im Leben ist wichtig: 
die Bewegung und die Ruhe, das Gebet und die 
Arbeit. Nur wenn ich diese Pole in mir gut ver-
binde, lebe ich auf Dauer auch gesund. Über die 
Bedeutung des Gebets wird sicher manch eine/r 
mal besonders nachdenken müssen oder es aber 
gar nicht wollen. Doch es lohnt sich, davon bin 
ich überzeugt, denn ich habe es schon öfter er-

und Schwächen, auf unsere Vergangenheit und 
auch auf die Vergangenheit anderer: 

einfach auf alles, was menschlich ist!

Wir dürfen auch nie vergessen und eher froh da-
rüber sein:

Das Glück ist in uns. Zu rennen und 
sich abzuhetzen bringt nichts.

Es bleibt uns nur eines: stehenzubleiben und uns 
mit dem anzufreunden, was in uns ist. Denn wir 
wissen nicht, was die Zukunft bringt. Aber es 
hilft auch nicht weiter, die Vergangenheit Stück 
für Stück abzuarbeiten. Stattdessen sie einfach 
loslassen und sich auf den Augenblick einlas-
sen… und auch öfter daran denken:

Jeder Tag ist ein Geschenk. 
Danke dafür!

Und wir brauchen nicht perfekt zu sein
…Gedanken von Wolfram Opperbeck

Moment mal bitte

www.stadtlandmagazin.de
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Mit dem Rad durch Stadt und Land

Beginnen Sie Ihre Tour an der berühmten Loreley-Festung, die hoch oben auf 
dem Felsen thront. Von hier aus haben Sie einen atemberaubenden Blick auf 
den Rhein und die umliegende Landschaft. Die Loreley ist eines der bekann-
testen Wahrzeichen am Rhein und bietet eine faszinierende Kulisse für Ihren 
Ausflug. Nutzen Sie die Gelegenheit, um Fotos zu machen und die Geschichte 
dieses legendären Ortes zu erkunden. Von der Loreley aus führt die Radstrecke 
flussaufwärts oder -abwärts entlang des Rheins. Die Route ist gut ausgeschildert 

und verläuft größtenteils auf Radwegen, die entlang der Uferpromenade oder 
an ruhigen Nebenstraßen liegen. Während der Fahrt passieren Sie zahlreiche 
Weinberge, die im Sommer in sattem Grün oder im Herbst in warmen Farben 
leuchten. Die Region ist bekannt für ihre Weinproduktion. Sie haben die Mög-
lichkeit, an Weingütern Halt zu machen, um regionale Weine zu verkosten. 
Auf dem Weg kommen Sie auch an historischen Burgen und Schlössern vor-
bei, wie zum Beispiel der Marksburg oder der Burg Katz. Diese Bauwerke 

Der Rhein ist einer der bekanntesten Flüsse Europas und bietet eine beeindruckende Kulisse für eine abwechslungsreiche 
Fahrradtour. Eine Rundfahrt entlang des Rheins ist ideal, um die Natur, die historischen Orte und die vielfältige Kultur der 
Region zu entdecken. Wenn Sie auf der Suche nach einer malerischen und abwechslungsreichen Radtour sind, dann ist die 
Strecke entlang der Loreley am Rhein genau das Richtige für Sie. Diese Route verbindet beeindruckende Natur, historische 
Sehenswürdigkeiten und charmante Orte - perfekt für einen Ausflug mit dem Fahrrad.

Loreley am Rhein - 
Ein unvergessliches Erlebnis für die ganze Familie

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner

TREPPEN  •  FUSSBÖDEN  •  KÜCHENARBEITSPLATTEN 
GRABMALE  •  SCHLEIFEN UND GLANZ POLIEREN 

VON NATURSTEINBÖDEN UND NATURSTEINTREPPEN

Am Mergelberg 6  • 48324 Sendenhorst  •Tel. 02526.937104
Fax. 02526.937105  •  Mail: info@perrone-naturstein.de  

www.perrone-naturstein.de

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner

Am Mergelberg 6 | 48324 Sendenhorst | 02526 937104
info@perrone-naturstein.de | www.perrone-naturstein.de

• TREPPEN 
• FUSSBÖDEN 
• FENSTERBÄNKE 
• GRABMALE 

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner

TREPPEN  •  FUSSBÖDEN  •  KÜCHENARBEITSPLATTEN 
GRABMALE  •  SCHLEIFEN UND GLANZ POLIEREN 

VON NATURSTEINBÖDEN UND NATURSTEINTREPPEN

Am Mergelberg 6  • 48324 Sendenhorst  •Tel. 02526.937104
Fax. 02526.937105  •  Mail: info@perrone-naturstein.de  

www.perrone-naturstein.de

• SCHLEIFEN UND GLANZPOLIEREN 
   VON NATURSTEINBÖDEN 
   UND NATURSTEINTREPPEN

Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Beratungstermin!
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↑ Aussichtspunkt Loreley in der Nähe von St. Goars
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↑ Lage der Burg Katz über Sankt Goarshausen und dem Rhein

↓ Drosselgasse in Rüdesheim
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erzählen von der reichen Geschichte der Region und laden zu kurzen Besich-
tigungen ein. Entlang der Strecke gibt es mehrere Aussichtspunkte, von denen 
aus Sie den Rhein und die umliegende Landschaft in ihrer ganzen Pracht be-
wundern können. Besonders schön sind die Stellen, an denen Sie die steil auf-
ragende Loreley-Felsformation im Blick haben. 
Machen Sie Pausen in kleinen Dörfern wie St. Goar, Oberwesel oder Boppard. 
Hier finden Sie gemütliche Cafés, Restaurants und Souvenirläden. Probieren 
Sie regionale Spezialitäten wie Rheinischer Sauerbraten oder frischen Fisch. 
In den Weinorten können Sie an Weinwanderungen teilnehmen oder in Wein-
gütern lokale Weine direkt vom Winzer kaufen. Die gesamte Strecke beträgt je 
nach gewählter Route etwa 30 bis 50 Kilometer. Sie können die Tour in einem 
Tag bewältigen, wobei Sie genügend Zeit für Pausen, Fotos und Erkundungen 
einplanen sollten. Für Familien oder weniger geübte Radfahrer bietet sich die 
Möglichkeit, die Tour zu verkürzen, indem Sie eine Etappe mit der Fähre oder 
dem Zug abkürzen. 
Sie können aber auch eine Mehrtagestour planen. Starten Sie an der Loreley-
Festung. Am ersten Tag radeln Sie flussaufwärts in Richtung Boppard. Die 
Strecke ist etwa 30 Kilometer lang und führt durch malerische Weinberge 
und kleine Dörfer. Unterwegs können Sie in einem Weingut Halt machen, um 
regionale Weine zu probieren, oder die historische Altstadt von Boppard er-
kunden. Übernachten Sie in einem der gemütlichen Hotels oder Pensionen in 
Boppard. Am zweiten Tag setzen Sie Ihre Reise nach Koblenz fort, das etwa 

50 Kilometer entfernt liegt. Die Route führt durch abwechslungsreiche Land-
schaften, vorbei an Burgen, Weinbergen und Flusslandschaften. In Koblenz 
angekommen, sollten Sie das Deutsche Eck besuchen, wo Rhein und Mosel 
zusammenfließen. Die Festung Ehrenbreitstein bietet einen beeindruckenden 
Ausblick auf die Region. Übernachten Sie in Koblenz und genießen Sie die 
lebendige Atmosphäre der Stadt.
Der dritte Tag bringt Sie in den Rheingau, eine der bekanntesten Weinregionen 
Deutschlands. Die Strecke ist etwa 60 Kilometer lang, führt aber durch eine 
der schönsten Flusslandschaften Europas. Sie passieren zahlreiche Weindörfer, 
Schlösser und Aussichtspunkte. In Rüdesheim können Sie die berühmte Dros-
selgasse erkunden, eine lebendige Straße voller Weinstuben und kleiner Ge-
schäfte. Übernachten Sie hier und lassen Sie den Tag bei einem Glas Riesling 
ausklingen. Am letzten Tag radeln Sie flussabwärts nach Mainz, das etwa 50 
Kilometer entfernt liegt. Die Tour führt durch das UNESCO-Welterbe Oberes 
Mittelrheintal, das mit seinen Burgen, Weinbergen und historischen Städten 
fasziniert. In Mainz angekommen, können Sie die beeindruckende Kathedrale 
besichtigen und die Tour bei einem gemütlichen Essen ausklingen lassen. Es 
besteht auch die Möglichkeit, Teile der Strecke mit dem Zug oder mit der Fähre 
zu absolvieren.	
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Ausbildung

Fachkraft für Lagerlogistik 

(m | w | d)

ab 01.08.2022

Ausbildung

Fachlagerist

(m | w | d)

ab 01.08.2022

Bist du stahlhart genug?  
Dann komm in unser Team!

Bewerbung an bewerbung@duennewald.de

Höltenweg 44, 48155 Münster 
www.duennewald.de

ab 01.08.2026 ab 01.08.2026

Ausbildung Ausbildung
Maschinenbediener Fachkraft für Lagerlogistik

(m/w/d) (m/w/d)

Ausbildung

Fachkraft für Lagerlogistik 

(m | w | d)

ab 01.08.2022

Ausbildung

Fachlagerist

(m | w | d)

ab 01.08.2022

Bist du stahlhart genug?  
Dann komm in unser Team!

Bewerbung an bewerbung@duennewald.de

Höltenweg 44, 48155 Münster 
www.duennewald.de

Ausbildung

Fachkraft für Lagerlogistik 

(m | w | d)

ab 01.08.2022

Ausbildung

Fachlagerist

(m | w | d)

ab 01.08.2022

Bist du stahlhart genug?  
Dann komm in unser Team!

Bewerbung an bewerbung@duennewald.de

Höltenweg 44, 48155 Münster 
www.duennewald.de

Bewerbungen
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Politik für Dich. 

Wählbar am 14. September 2025

Detlef Ommen
Ich kandidiere für den Kreistag im Wahlkreis 7
für Sendenhorst und Albersloh.

•  Wir brauchen einen besseren Umwelt-, 
Natur- und Klimaschutz.

•  Mehr Sicherheit für alle, die zu Fuß
oder mit dem Fahrrad unterwegs sind.

•  Mehr Angebote im Busverkehr 
und endlich den Bau der WLE-Bahnstrecke.

Umsetzen will ich das mit der SPD
im Kreistag in Warendorf – mit klarer 
Haltung, Mut, Respekt und Erfahrung. 
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Die Haupterntezeit der Äpfel ist bei uns im September und Oktober, je nach Sorte und Witterung.

Verwenden Sie die Äpfel doch mal für einen Apfel-Crumble.  Apfel-Crumble gehört zu den beliebtesten 
Klassikern unter den schnellen Desserts. Für jeden Streuselfan ein absolutes Muss!

Apfel - Crumble
Zutaten: (für 6 Personen)

Zubereitung:

´Kleiner Tipp:: 
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Statt Förmchen kannst du den Crumble auch in Cappuccino-Tassen backen.
 Bereite das Dessert vor, bevor die Gäste kommen. Dann kannst du es nach dem 
Hauptgang direkt backen und warm servieren.

1. 

Äpfel schälen, vierteln und 

entkernen, in 1 cm große 

Würfel schneiden. 
3. 

Förmchen (6 feuerfeste Förm-

chen Ø ca. 8 cm) fetten. Back-

ofen auf 200 Grad (Umluft: 180 

Grad) vorheizen.

5. 

Üppig mit den Streuseln bede-

cken. Ca. 20 Minuten backen. Am 

besten warm servieren.

4. 

Apfelwürfel auf die Förm-

chen verteilen, dabei die Wür-

fel Rand hoch einfüllen. Diese 

fallen während des Backens 

etwas zusammen. 

6. 

Nach Belieben mit Puderzucker 
und/oder Vanilleeis servieren.

2. 

Mit Zitronensaft, Vanillin-

zucker und Zimt mischen. 

Beiseitestellen. 

Für die Streusel

160g Mehl

100g brauner Zucker

1 Prise Salz

100g Butte

Zum Garnieren

nach Belieben 

etwas Puderzucker 

oder Vanilleeis

etwas Butter 

für die Formen

Für die Äpfel

4 Äpfel (ca. 1 kg)

2 EL Zitronensaft

1 Pck.Vanillinzucker

½ TL Zimt

6 www.stadtlandmagazin.de
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Apfelfest 2025 in Sendenhorst

Natur, Genuss und 
Gemeinschaft erleben
Am Samstag, den 27. September 2025, laden die Naturfördergesellschaft 
Sendenhorst e. V. und die NaturScheune Hof Schmetkamp e.V.  zum traditi-
onellen Apfelfest auf den Hof Schmetkamp im Schützen- und Bürgerwald ein.  
Das Apfelfest ist mittlerweile zu einem festen Bestandteil im Veranstaltungska-
lender der Region geworden. Es steht ganz im Zeichen von Natur, Nachhaltigkeit und 
Gemeinschaft. Familien, Freunde und Naturbegeisterte kommen zusammen, um gemein-
sam die Vielfalt rund um den Apfel und die Natur zu entdecken. 

Das Fest zieht nicht nur Einheimische an, sondern auch Gäste aus 
den umliegenden Orten, die die besondere Atmosphäre und das viel-
fältige Programm schätzen. Inmitten der herbstlichen Natur erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein buntes Programm für die ganze 
Familie, mit kulinarischen Genüssen, Mitmachaktionen und spannen-
der Umweltbildung.

Ein Highlight des Tages wird das Apfelsaftpressen sein, hier können 
die Besucher selbst Hand anlegen. Unter Anleitung der Naturförderge-
sellschaft wird frischer Apfelsaft gepresst, der anschließend direkt vor 
Ort verkostet werden kann. Nicht nur für die kleinen Besucher gibt es 
eine Apfelprobiertheke, an der verschiedene Apfelsorten probiert wer-
den können. Das ist eine gute Möglichkeit die Vielfalt der Früchte zu 
entdecken und den Geschmack der Natur zu erleben.

Viele kreative Angebote wie unter anderen das Gestalten mit Natur-
material laden zum Mitmachen ein. Die Besucher haben jede Menge 
Gelegenheit ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen. Die Rollende Wald-
schule wird mit ihrem mobilen Angebot vor Ort sein und spielerisch 
Wissen rund um den Wald, die Bäume und die Tierwelt vermitteln. Die 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) informiert die Besucher 
über nachhaltigen Umgang mit unseren Wäldern und die Bedeutung 
des Naturschutzes und der Weltladen aus Ahlen präsentiert nachhaltige 
Produkte und Fair-Trade-Artikel, die das Bewusstsein für fairen Han-
del und Umweltverträglichkeit stärken.

Ein weiteres Highlight wird das gemeinsame Singen mit Gitar-
re begleitet sei. Es werden Lieder rund um den Apfel angestimmt. 
Neben vielen weiteren Aktivitäten und Überraschungen gibt es na-
türlich auch Kaffee und Kuchen in großer Auswahl. Das Apfelfest 
hat sich in den letzten Jahren zu einem der beliebtesten herbstlichen 
Familienfeste in Sendenhorst entwickelt. Es verbindet Naturerlebnis, 
Regionalität und Gemeinschaftssinn auf ganz besondere Weise. Die 
Organisatoren hoffen auf gutes Wetter und zahlreiche Besucher, die 
sich gemeinsam auf die Apfelsaison einstimmen und einen erlebnis-
reichen Nachmittag genießen möchten. 
Beginn des Apfelfestes ist um 14.00 Uhr.

8 www.stadtlandmagazin.de
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Wir, die Ratskandidatinnen und Ratskandi-
daten der CDU Sendenhorst und Albersloh, 
stehen für eine starke, zukunftsorientierte 
Kommunalpolitik. Unser Team vereint fri-
sche Ideen mit wertvoller Erfahrung: en-
gagierte junge Menschen, bewährte Kräfte 
aus der Verwaltung, kreative Köpfe aus der 
freien Wirtschaft und tatkräftige Bürgerin-
nen und Bürger aus allen Lebensbereichen. 
Bei uns sind junge Familien ebenso vertreten 
wie langjährige Sendenhorster und Albers-
loher „Paohlbürger“ sowie neu Zugezogene, 
die ihre Perspektiven einbringen möchten.  
Gemeinsam setzen wir uns für eine lebenswer-
te, sichere und wirtschaftlich starke Heimat 
ein – mit Herz, Verstand und der Bereitschaft,  
Verantwortung zu übernehmen. 

Am 14. September haben Sie die Wahl.  
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Stimme,  
damit wir die Zukunft unserer Stadt aktiv und  
verantwortungsbewusst gestalten können.

Mit Herz und Verstand für
Sendenhorst Albersloh

       eine lebendige Innenstadt!

       starke Vereine!

       gemeinsam nutzbare Wirtschaftswege!

       wirksamer Natur- und Klimaschutz!

eine serviceorientierte Verwaltung!

      gute Straßen, Radwege und die WLE!

       eine starke Wirtschaft vor Ort!

       stabile Stadtfinanzen!

       lebenswerte Orte und Aussenbereiche!

       Willkommenskultur für neue Bürger!

       gute Gesundheitsversorgung!

      beste Kitas und Schulen!

v. L. Bernd Gaßner WB 4, Eric Zipper WB 3, Maurice Pyras WB 7, Ann-Kathrin Bremer WB 9, Heiko Dechering WB 6, Ralf Balser WB 13,  
Johannes Tiedeken WB 2, Christian Hölscher Ortsunion, Uli Altewische Kreistag/WB 5, Helmut Beckmann WB 1, Alexander Koch WB 8,  
Martin Stertmann WB12, Ricarda Wittkamp WB 11, Sebastian Sievers WB 10, Henning Rehbaum MdB (WB = Wahlbezirk)

9www.stadtlandmagazin.de
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Dondrekiel 2025

Das Abenteuer für 
alle von 12 bis 25!
Du hast Lust auf Action, Teamgeist, Abenteuer und willst 
nebenbei deine Stadt, ihre Vereine und andere junge Men-
schen besser kennenlernen? Dann ist Dondrekiel genau 
das Richtige für dich! Vom 5. und 6. September 2025 heißt 
es wieder: 20 Stunden, ein Team, unzählige Herausforde-
rungen – und jede Menge Spaß!

Warum du dabei sein solltest: 

Abenteuer garantiert, gemeinsam gewinnen in Teams von 5 bis 7 Personen 
stellt ihr euch über 20 Stunden den unterschiedlichsten Aufgaben. Sportlich, 
kreativ, knifflig – ihr müsst als Team zusammenarbeiten, clever planen, eure 
Kräfte einteilen und euch gegenseitig unterstützen. Lernen mit Spaß sowie 
neue Leute und neue Chancen kennenlernen. Dondrekiel verbindet: Die Ver-
anstaltung bringt Generationen zusammen, macht Lust auf Ehrenamt und 
zeigt dir, wie vielfältig dein Wohnort eigentlich ist.

Der Ablauf – So läuft Dondrekiel ab:

•  Start: Freitag, 5. September ab 15:00 Uhr – Anmeldung & Abholung 
der Startunterlagen.
•  Spielbeginn: Freitag, 5. September, 16:00 Uhr 
•  Shuttle-Service für den Weg zwischen Sendenhorst und Albersloh 
•  Frühstück am Samstag, 6. September, von 6.00 Uhr bis 10.00 Uhr, im 
Ludgerus-Haus in Albersloh 
•  Ende: Samstag, 6. September, 12:00 Uhr
•  Siegerehrung: Samstag, 6. September, 19.00 Uhr, im Mukolosseum, 
es gewinnt das Team, das die meisten Punkte erspielt hat. Jeder Teil-
nehmer bekommt zudem noch einen Abstimmungszettel, auf dem die 
drei persönlichen Favoriten unter den Stationen notiert werden können. 
Aus dieser Abstimmung wird die Gewinner-Station ermittelt.

Was du brauchst:  

•  Ein Team von 5–7 Leuten im Alter zwischen 12 und 25 Jahren. Min-
destens eine Person muss über 18 sein oder ihr bringt eine erwachsene 
Begleitung mit
•  Fahrrad für den Weg zu den einzelnen Stationen
• Motivation, Lust auf Neues – und bequeme Schuhe und Badezeug für 
die Station im Schwimmbad nicht vergessen
•  Die Anmeldung erfolgt online unter: www.dondrekiel.de oder direkt 
vor Ort am Spieltag 

Also: Schnapp dir deine Freundinnen
 und Freunde – und meldet euch an! kommunal wählen

1 0 www.stadtlandmagazin.de
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motiviert
Carmen Steinhoff Josef Lammerding 

Christoph Bölling 

Britta Lubitz Dr. Bernd Hallerbach

Stephan Arens 

Josef Strohbücker

Ludger VogesTanja Grosse Kogge Max Linnemann-Bonse 

Lennard Hauser Beate Bruns Julian Michels

kompetent

engagiert
für Sendenhorst und Albersloh

am 

14.09.2025 

kommunal wählen
1 1www.stadtlandmagazin.de



Die Kommunalwahl 2025 in Nordrhein-Westfalen steht 
vor der Tür und ist eine bedeutende Gelegenheit für alle 
Bürgerinnen und Bürger, aktiv an der Gestaltung ihrer Heimat 
mitzuwirken. Am 14. September 2025 haben die Menschen 
in NRW die Möglichkeit, ihre lokalen Vertreterinnen und 
Vertreter zu wählen und somit Einfluss auf die Entwicklung 
ihrer Gemeinden, Städte und Kreise zu nehmen. 

K O M M U N A L W A H L  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

Die Entscheidungen, die bei dieser Wahl ge-
troffen werden, betreffen direkt unseren Alltag. 
Sie beeinflussen die Qualität der Infrastruktur, 
den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs, die 
Gestaltung von Schulen und Kindergärten, den 
Umweltschutz, die Sicherheit in der Region 
und vieles mehr. Gerade in Zeiten gesellschaft-
licher und ökologischer Herausforderungen ist 
es entscheidend, dass möglichst viele Men-
schen ihre Stimme erheben und ihre Interessen 
vertreten. Bei den Kommunalwahlen in NRW 
dürfen Deutsche sowie Bürgerinnen und Bür-
ger aus den 26 anderen EU-Ländern wählen, 
wenn sie am Wahltag mindestens 16 Jahre alt 
sind. Außerdem müssen sie mindestens seit 
dem 16. Tag vor der Wahl im Wahlgebiet, also 
in der Gemeinde, Stadt oder im Kreis, wohnen 
oder sich dort regelmäßig aufhalten. Wichtig 
ist auch, dass sie nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind. Eine starke Wahlbeteiligung ist 
grundlegend für eine lebendige Demokratie. 

Gehen Sie aktiv wählen und nutzen Sie Ihr 
Recht, denn Ihre Entscheidung kann die Zu-
kunft Ihrer Gemeinde entscheidend mitge-
stalten. Bleiben Sie gut informiert und en-
gagiert, nur so stellen Sie sicher, dass Ihre 
Wünsche und Anliegen gehört werden. 
Am Wahltag der Kommunalwahl in Nordrhein-
Westfalen ist es für alle Wahlberechtigten 
wichtig, gut informiert zu sein, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewährleisten und aktiv 
an der Gestaltung Ihrer Gemeinde, Ihrer Stadt 
oder Ihres Kreises teilzunehmen. Wir haben 
alle wichtigen Hinweise, was Sie am Wahltag 
beachten sollten, wo Sie die Ergebnisse finden 
und wann diese veröffentlicht werden.
Merken Sie sich den Termin: Sonntag, 14. 
September 2025. Informieren Sie sich im 
Voraus, wo sich Ihr Wahllokal befindet und 
planen Sie genügend Zeit ein, um in Ruhe 
wählen zu gehen. So vermeiden Sie Hektik 
und können Ihre Stimme ohne Stress abgeben. 

Die Wahllokale sind in der Regel von 8:00 Uhr 
morgens bis 18:00 Uhr abends geöffnet. Es ist 
ratsam, frühzeitig zu wählen, um eventuelle 
Warteschlangen zu vermeiden und sicherzu-
stellen, dass Ihre Stimme gezählt wird. Um im 
Wahllokal Ihre Stimme abgeben zu können, 
benötigen Sie Ihren Personalausweis oder Rei-
sepass. Falls Sie eine Wahlbenachrichtigungs-
karte erhalten haben, bringen Sie diese eben-
falls mit, da sie die Identifikation erleichtert. In 
manchen Gemeinden ist es auch möglich, mit 
einem Führerschein oder einem anderen amt-
lichen Ausweis zu wählen.
Bitte beachten Sie, dass Wahlgeheimnis und 
Unabhängigkeit bei der Stimmabgabe oberste 
Priorität haben. Beim Betreten des Wahllokals 
melden Sie sich am Eingang an und erhalten 
Ihre Wahlunterlagen. Sie haben die Möglich-
keit, in einer Wahlkabine ungestört Ihre Stimme 
abzugeben. Nach dem Ausfüllen der Stimmzet-
tel werfen Sie diese in die Wahlurne. Die Wahl 

Kommunalwahl

Jede Stimme zählt
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Sendenhorst ist uns wichtig! - Wir sind wichtig für Sendenhorst!

Stimmbezirk 1

Stimmbezirk 8

Stimmbezirk 2

Stimmbezirk 9

Stimmbezirk 3

Stimmbezirk 10

Stimmbezirk 4 Stimmbezirk 5

Stimmbezirk 12Stimmbezirk 11

Stimmbezirk 6

Stimmbezirk 13

Stimmbezirk 7

Wir sind für gute Bildung von Anfang an und ein Leben lang – weil Wissen Chancen schafft! 

Inklusion ist für uns selbstverständlich – dabei sein, grenzenlos, barrierefrei, immer und überall! 

Wir möchten lebendige Innenstädte mit starken Geschäften – Einkaufen vor Ort verbindet! 

Wir wollen sichere Wege – Der Mensch muss wieder Vorfahrt haben – nicht das Auto!

Klimaschutz & Nachhaltigkeit haben für uns Vorrang – damit wir eine Zukunft haben!
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ist geheim, daher sollten Sie Ihre Entscheidung 
diskret treffen.
Nach der Wahl beginnt die Auszählung der 
Stimmen. Die ersten vorläufigen Ergebnisse 
werden meist schon am Abend des Wahltags 
veröffentlicht. Diese vorläufigen Zahlen geben 
einen ersten Eindruck, wie die Wahl ausgegan-
gen ist, sind aber noch nicht endgültig.

Die offiziellen Endergebnisse werden in der 
Regel innerhalb von ein bis zwei Tagen nach 
der Wahl bekannt gegeben. Diese sind verbind-

lich und bilden die Grundlage für die endgülti-
ge Sitzverteilung in den kommunalen Gremien. 
Bereits gegen 20:00 Uhr werden in vielen Kom-
munen die ersten vorläufigen Ergebnisse auf 
den Webseiten der Stadt- oder Gemeindever-
waltung veröffentlicht. Auch lokale Fernseh-
sender berichten zeitnah über die Ergebnisse. 
Um die Ergebnisse Ihrer Stadt oder Gemeinde 
zu finden, besuchen Sie die offizielle Webseite 
Ihrer Stadtverwaltung. Dort gibt es meist einen 
Bereich „Wahlen“ oder „Aktuelle Ergebnisse“, 
in dem die neuesten Zahlen veröffentlicht wer-

den. Viele Kommunen stellen die Ergebnisse 
auch auf ihren Facebook- oder Twitter-Seiten 
bereit. Zusätzlich berichten lokale Medien, wie 
Zeitungen oder Radio, zeitnah über die Ergeb-
nisse.
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Verlosung
Jeden Monat ein Buch  
von der Buchhandlung  

Buchfink in Wolbeck

GEWINNSPIEL-
FRAGE:

Welche Insel wird zum 
rettenden Ort?

Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte bis zum 10.09.2025 eine E-Mail 
an gewinnspiel@stadtlandmagazin.de oder eine Postkarte mit Antwort,  
Namen und Telefonnummer an die Redaktionsadresse (siehe im Impressum).

„HOHER HIMMEL, 
NICHTS ALS BLAU “

Autorin: Herbert Beckmann
Verlag: Fischer Verlag

Regina Hermsen von der Buchhand-
lung Buchfink in Wolbeck stellt uns 

jeden Monat ein besonderes Buch für 
die Verlosung zur Verfügung. Viel Spaß 

beim Beantworten der Gewinnspiel-
Frage und viel Glück beim Gewinnen!

Mach mit!
A

N
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HOHER HIMMEL, NICHTS 
ALS BLAU

heute bei uns wohnen. Mit uns leben“.
Die drei Frauen suchen einen Weg, sich gemein-
sam, zwischen Eifersucht und Solidarität, zu be-
haupten angesichts der eigenartigen Faszination, 
die von dem tabulosen Mann in ihrer Mitte aus-
geht. Doch als der Krieg die Insel erreicht, steht 
für die Schicksalsgemeinschaft im Exil alles auf 
dem Spiel.
Ein faszinierend neuer Blick auf die Frauen um 
den genialischen Autor Hans Henny Jahnn, be-
wegend erzählt.

Das Recht auf Glück hatte jeder. Oder etwa 
nicht? Der große Roman über drei starke 
Frauen in Zeiten des Krieges

Die Insel Bornholm wird zum rettenden Ort 
vor dem NS-Regime. Mit seiner Frau Elli, 
seiner Schwägerin Sibyl und den Kindern be-
wirtschaftet Hans Henny Jahnn, Schriftsteller, 
Orgelbauer und Pferdezüchter, den Hof Bonde-
gaard. Dorthin bringt er 1935 auch die Fotogra-
fin Judit, eine ungarische Jüdin: „Sie wird ab 

Der Autor: Herbert Beckmann
Herbert Beckmann, Jahrgang 1960, ist Psy-
chologe und Autor von Romanen, Hörspielen 
und Sachbüchern. Er ist Mitglied im Verband 
deutscher Schriftsteller und im PEN-Zentrum 
Deutschland. Für seinen Bornholm-Roman 
recherchierte er intensiv Materialien zu Hans 
Henny Jahnns Leben. Der Autor lebt mit seiner 
Familie in Berlin.

Buchgewinn diesen Monat

1 4 www.stadtlandmagazin.de
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IN KOOPERATION MIT DEM 
COPPENRATH VERLAG

 VERLOST DAS STADTLAND MAGAZIN 
JEDEN MONAT EIN KINDERBUCH.

„FRANK UND BERT“

Buchgewinn in diesem Monat:

Altersempfehlung: ab 3 Jahren
Autor und Illustrator: 

Chris Naylor-Ballesteros

Der Coppenrath Verlag mit seinem prägnanten Speicher-Ensemble am 
Hafen ist durch seine Kinderbuch-Charaktere bekannt geworden. 
„Wenn Kunden oder Besucher unseren Verlag verlassen und sagen ´solch 
einen verrückten Verlag habe ich noch nicht gesehen`, macht mich das 
stolz“, sagt der Verleger Wolfgang Hölker. 

Löse das 
Rätsel auf der 

Gewinnspielseite 
und gewinne 

dieses Buch sowie 
einen Fußball 
Rucksack und 

einen Brustbeutel 
von Die 

Spiegelburg.

Eine humorvolle Geschichte über Freundschaft und Füreinander-da-Sein 
und Fußball mit einzigartigen Illustrationen von Chris Naylor-Balleste-
ros. Für Kinder ab 3 Jahren. Frank und Bert... 
Frank und Bert lieben es, Fußball zu spielen. Nur manchmal geht es ein 
kleines bisschen schief und Bert stolpert über den Ball. Als Barbara, die 

FRANK UND BERT

Ergänzend dazu sponsert Die Spiegelburg einen 

Fußball Rucksack und einen Brustbeutel von der 

Serie Kleine Freunde.

G
R

A
F

IK
E

N
: 

D
E

S
IG

N
E

D
 B

Y 
F

R
E

E
P

IK
 

H
IN

T
E

R
G

R
U

N
D

G
R

A
F

IK
 :

 C
A

N
V

A
 L

IB
R

A
R

Y 

weltbeste Fußballspielerin, auftaucht, um mit Frank eine Runde zu ki-
cken, kann er sein Glück kaum fassen. Er lässt Bert einfach stehen – sei-
nen besten Freund! Doch dann braucht Frank plötzlich Hilfe ...
Eine Bilderbuchgeschichte über wahre Freundschaft und echten Zusam-
menhalt.
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↑ Nichaya Hemsiri

D
E

S
IG

N
: 

C
A

N
V

A
 L

IB
R

A
R

YU
N

D
 P

IX
A

B
A

Y
 

V E R A N S T A LT U N G  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

 F
O

T
O

S
: 

 S
T

A
D

T
 E

N
N

IG
E

R
LO

H

Das Event läuft in diesem Jahr vom 27.9. bis zum 
30.9. und verwandelt Ennigerloh in eine lebendi-
ge Festmeile, die sowohl Einheimische als auch 
Gäste aus der ganzen Region anzieht. 

Beginnend mit der mehrtägigen Kirmes, die be-
reits vor dem offiziellen Start des Mettwurstmark-
tes eröffnet, erleben die Besucher eine moderne 
und abwechslungsreiche Fahrgeschäftevielfalt 
für Jung und Alt. Hier sorgen spannende Attrak-
tionen für Spaß und Nervenkitzel. Ergänzt wird 
das Angebot durch eine Vielzahl von Imbiss- und 
Süßwarenständen, die für jeden Geschmack das 
Richtige bereithalten, von herzhaften Spezialitä-

Mettwurstmarkt Ennigerloh

Buntes Treiben in der Drubbelstadt

ten bis hin zu süßen Leckereien. Der eigentliche 
Höhepunkt des Mettwurstmarktes ist das vier 
Tage dauernde Treiben in der Innenstadt, das bis 
zum Dienstagabend andauert. Während dieser 
Zeit verwandelt sich Ennigerloh in eine lebendige 
Festmeile mit einem abwechslungsreichen Büh-
nenprogramm, Livemusik, die für gute Stimmung 
sorgt sowie verschiedenen Attraktionen wie „Bul-
lenschätzen“, einem Kram- und Trödelmarkt und 
einer Gewerbemeile. Das bunte Treiben bietet für 
jeden etwas: Familien, Freunde und Einzelperso-
nen können hier gemeinsam feiern, stöbern und 
genießen.

Der Mettwurstmarkt in Ennigerloh ist zweifellos eines der größten und belieb-
testen Highlights der Drubbelstadt. Dieses traditionsreiche Fest erstreckt sich 
über die gesamte Innenstadt und bietet den Besuchern eine bunte Vielfalt an 
Attraktionen, Unterhaltung und kulinarischen Genüssen. 

Ein besonderes Highlight ist das Feuerwerk 
am Montagabend, das den Abschluss des Mett-
wurstmarktes bildet und für ein beeindruckendes 
Lichterspiel am Nachthimmel sorgt. Dieses Spek-
takel ist für viele Besucher ein unvergessliches 
Erlebnis und ein stimmungsvoller Abschluss 
eines ereignisreichen Festes.

Neben dem eigentlichen Marktgeschehen gibt es 
auch zahlreiche spezielle Veranstaltungen. Die 
Auto- & Gewerbemeile findet am Samstag ab 
14:00 Uhr und am Sonntag ab 11:00 Uhr statt. 

Hier präsentieren lokale Betriebe aus Gewerbe, 
Handwerk und Einzelhandel ihre Angebote bei 
Infoständen und laden die Besucher ein, ihre Be-
triebe näher kennenzulernen. Parallel dazu findet 
auf der Bahnhofsstraße der beliebte Trödelmarkt 
statt, auf dem man viele alte und gebrauchte 
Schätze entdecken kann. Dieser Markt erstreckt 
sich über mehr als 2 Kilometer und zählt zu den 
größten Krammärkten im Kreis Warendorf.

Am Dienstagmorgen öffnet schließlich der 
Krammarkt um 9:00 Uhr seine Pforten und 
lädt bis 18:00 Uhr zum Stöbern ein. Hier prä-

sentieren Händler eine große Vielfalt an Waren, 
von Autozubehör, Schmuck und Bekleidung. Der 
Krammarkt ist ein echtes Highlight für Schnäpp-
chenjäger und Sammler und bietet eine tolle Ge-
legenheit, das bunte Markttreiben noch einmal in 
vollen Zügen zu genießen.

Der Mettwurstmarkt in Ennigerloh ist somit nicht 
nur ein Fest für die Sinne, sondern auch ein ge-
sellschaftliches Ereignis, das die Gemeinschaft 
zusammenbringt und die Traditionen der Stadt 
lebendig hält. Ob beim Rummel, auf dem Markt 
oder bei den zahlreichen Veranstaltungen – hier 
ist für jeden etwas dabei. Ein Besuch lohnt sich 
auf jeden Fall, um die besondere Atmosphäre die-
ses einzigartigen Events zu erleben.
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Gerade mit frisch geernteten Äpfeln lohnt es sich das Apfelmus selbst zu 
kochen. Geschmacklich ist es kein Vergleich zu gekauftem Fruchtmus.  
Ganz ohne Konservierungsstoffe ist das Apfelmus ein toller Begleiter zu vielen 

Süßspeisen und genauso gut eine schöne Beilage zu Herzhaftem.

Apfelmus selbst kochen

Zutaten: 
(ergibt ca. 3 Schraubgläser mit 
ca. 215 ml Fassungsvermögen)

Zubereitung:

HINWEIS: 
Das Apfelmus hält ungeöffnet bis zu 

3 Monate im Kühlschrank.
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•  1 kg Äpfel - säuerliche Sorten 
wie z.B. Boskop,Elstar oder Braeburn

•  2 EL braunen Zucker 
•  125 ml Apfelsaft 

(am besten 100% Direktsaft)
•  20 g Butter 

(keine "streichzart"-Sorte verwenden!)
•  1/2 TL Zitronensaft
•  1/2 TL Zimt

Die 1 kg Äpfel schälen, entkernen und in ca. 3 
cm große Stücke schneiden. Mit 1/2 TL Zimt 
und 1/2 TL Zitronensaft vermengen.

In einem großen Topf 2 EL braunen Zucker mit 
20 g Butter auf mittlerer Stufe schmelzen.
So lange auf dem Herd stehen lassen bis der Zu-
cker karamellisiert. Karamellisieren bedeutet die 
Butter setzt sich vom Zucker ab und der Zucker 
bildet Schlieren und wird flüssig. Während des 
kompletten Vorgangs ab und zu mit einem (Si-
likon) Kochlöffel rühren und vor allem Geduld 
haben!

Im Anschluss die Apfelstücke dazu geben. 
Achtung: Das Karamell wird hart, das macht 
aber nichts. Mit 125 ml Apfelsaft ablöschen und 
miteinander verrühren.
Mit halb geöffnetem Deckel ca. 20 Minuten kö-
cheln lassen, bis die Apfelstücke weich sind.
Danach die Apfelstücke mit Flüssigkeit in einen 
hohen Rührbecher geben, mit dem Pürierstab 
pürieren - nach Belieben fein oder grob. Nach 
Bedarf noch mit Zitronensaft, Zimt und Zucker 
abschmecken.

Das Apfelmus kann dann in abgekoch-
te  Schraubglas / Twist-Off-Glas  abgefüllt 
werden. Gläser und Deckel müssen steril sein 
und sollten zur Sicherheit vor der Verwendung 
ausgekocht werden.
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In Ahlen
02382 893530
In Sendenhorst
02526 3003030

DAHEIM – 
SO LANGE 
WIE MÖGLICH

| St. ElisabethAmbulante Pflege

| AhlenAmbulante Pflege

  Individuelle 
Beratung

  24 Stunden 
Bereitschaft

www.caritas-ahlen.de

  •  Ambulante Pflege 
und Betreuung

 •  Alltagsbegleitung
 •  Hauswirtschaft
 •  Hausnotruf
 •  Menü Service
 •  Ambulant betreute 

Wohngemeinschaften 
Ludgeri Höfe

Unsere Teams 
in Ahlen und 
in Sendenhorst 
finden für 
verschiedene 
Anliegen 
die passende 
Unterstützung:
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Es wird wieder getrödelt. Bereits zum 4. Mal laden Melanie und Markus Rielmann zum 
Trödel- und Handmade-Markt auf ihrem Hof ein. Am Samstag, den 13. September, 
verwandelt sich der Hof, samt Garten und Hofladen-Areal, in einen wunderschönen 
Markt mit einer ganz besonderen Stimmung. 

Rund 50 Aussteller werden ein bunt gemischtes 
Angebot aus neuen und gebrauchten Lieblingsstü-
cken präsentieren. 

2-mal im Jahr findet dieser Markt am Woodways 
Hofladen statt und hat sich inzwischen bei Trödel-
fans, Familien und kleinen und großen Schatzsu-
chern etabliert. 

Melanie Rielmann und ihr Team versorgen die Be-
sucher auch dieses Mal wieder mit Waffeln, Kaffee 
und kalten Getränken. Selbstverständlich ist für 
das leibliche Wohl auch an verschieden Ständen 
mit herzhaften Speisen gesorgt. 

Das weitläufige Gelände lädt also zum Flanieren, 
Begegnen, Suchen und Finden ein. 

Ein Highlight ist hierbei sicherlich der Besuch im 
beliebten Conceptstore. Melanie und ihr Team 
bieten hier auf zweieinhalb Etagen im Hofladen 
ein nachhaltiges und mit Liebe und Sorgfalt aus-
gewähltes Sortiment an. 

Die Rielmanns freuen sich besonders über viele 
Besucher, die mit dem Fahrrad anreisen. Selbstver-
ständlich gibt es aber auch wieder Parkflächen mit 
freundlichen Mitarbeitern vor Ort, die gerne beim 
Finden des passenden Stellplatzes behilflich sind. 
Die Parkgebühr beträgt 2 €.

Wo: Woodways Hofladen,
Elmenhorst 1, Sendenhorst 

Wann: 13. September 11- 17 Uhr 
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Auch außerhalb des Trödelmarktes, lohnt sich ein 
Besuch im Woodways. Infos und Öffnungszeiten 
gibt es über die Suchmaschine Google oder bei 
Instagram. 

Elmenhorst 1  48324 Sendenhorst  Tel.: 01525 3923125

Woodways

Trödelmarkt auf dem Holzweg
Gewinne einen Gutschein 

im Wert von 25 Euro 
von Woodways.(Weitere Infos auf der Gewinnspielseite)
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Das KBO Albersloh blickt auf sechs Jahrzehnte gelebter Tradition, Ge-
meinschaft und Engagement zurück. Gegründet im Jahr 1965, ist der Ver-
ein bis heute fester Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in und um 
Albersloh und prägt mit seinen Auftritten das Miteinander im Ort. Das 
Blasorchester wurde im Jahr 1965 von dem damaligen Gemeindepfarrer 
Franz Hüls gegründet. Ursprünglich startete das Orchester als Fanfaren-
zug, der vor allem bei kirchlichen und lokalen Veranstaltungen auftrat. 
Ziel war es, jungen Menschen in der Gemeinde eine musikalische Heimat 
zu bieten und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Im Jahr 1981 erfolgte 
eine bedeutende Veränderung. Einige der ursprünglichen Fanfaren wurden 
durch Trompeten ersetzt, was den musikalischen Horizont des Orchesters 
erweiterte. Zudem begannen die Musiker, Notenunterricht zu nehmen, um 
ihre Fähigkeiten zu verbessern und die musikalische Qualität zu steigern. 
Dieser Schritt markierte den Beginn einer kontinuierlichen Weiterentwick-
lung des Orchesters. Im Laufe der Jahre wuchs die Instrumentenvielfalt 
im Verein stetig an. Immer mehr verschiedene Instrumente wurden aufge-
nommen, sodass sich der ursprüngliche Fanfarenzug allmählich zu einem 
vollständigen Musikzug entwickelte. Dieser Wandel ermöglichte es dem 
Orchester, ein breiteres Repertoire zu spielen und bei verschiedensten 
Anlässen aufzutreten. Ab 1985 wurde die Ausbildung der Musiker noch 
professioneller. Es wurde die Möglichkeit geschaffen, Musikeinzelunter-
richt bei qualifizierten Fachlehrern in allen Registerarten zu nehmen. Diese 
gezielte Förderung trug dazu bei, die musikalische Kompetenz der Mit-

Das Kolping Blasorchester Albersloh feiert in diesem Jahr 
sein 60-jähriges Bestehen, ein stolzer Meilenstein für den 
traditionsreichen Musikverein. Aus diesem Anlass lädt das 
Orchester am Samstag, den 27. September, ab 17 Uhr zu einem 
festlichen Dämmerschoppen auf die Wiemhove ein.

glieder deutlich zu steigern. Gleichzeitig wurde die Instrumentenvielfalt 
im Orchester weiter ausgebaut, was die Flexibilität und Klangfülle des 
Ensembles erheblich verbesserte. Aufgrund dieser positiven Entwicklung 
wurde der Verein im Jahr 1989 in das heutige Kolping-Blasorchester Al-
bersloh umbenannt, um die Verbundenheit mit der Gemeinde und die breite 
musikalische Ausrichtung zu unterstreichen. Das Orchester verfügt heute 
über ein umfangreiches Repertoire und besetzt nahezu alle gängigen Blas-
instrumente. Dazu gehören Querflöten, Oboen, Klarinetten, Saxophone, 
Trompeten, Flügelhörner, Waldhörner, Posaunen, Tenorhörner, Baritone, 
Tuben sowie das gesamte Schlagwerk, beispielsweise Pauken, Drum Set, 

60 Jahre KBO Albersloh

Jubiläumsfeier mit 
Dämmerschoppen 
auf der Wiemhove
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Percussion, Glockenspiel und Xylophon. Diese Vielfalt ermöglicht es, so-
wohl klassische als auch moderne Stücke in unterschiedlichen Besetzungen 
aufzuführen. Das erste öffentliche Konzert des Blasorchesters fand im Jahr 
1987 statt und markierte einen wichtigen Meilenstein in der Entwicklung 
des Vereins. Seitdem ist das Orchester regelmäßig bei verschiedenen Ver-
anstaltungen aufgetreten und hat sich einen festen Platz im kulturellen 
Leben der Gemeinde erarbeitet. Darüber hinaus nutzte das KBO die Ge-
legenheit, an sogenannten Wertungsspielen teilzunehmen, um die eigene 
Leistung mit anderen Orchestern zu vergleichen und sich weiter zu ver-
bessern. In den Jahren 1986, 1989, 1993 und 1995 stellten die Musiker ihr 
Können auf Landes-, Bundes- und europäischer Ebene unter Beweis. Bei 
diesen Wettbewerben konnten sie stets sehr gute Ergebnisse erzielen und 
zeigten damit die hohe Qualität ihrer musikalischen Arbeit. Insgesamt ist 
das Kolping-Blasorchester Albersloh mit seinen knapp über 50 Mitgliedern 

ein lebendiges Beispiel für die positive Entwicklung eines Musikvereins, 
der durch kontinuierliche Ausbildung, Vielfalt und Engagement eine be-
deutende Rolle im kulturellen Leben der Region spielt. 
Der Dämmerschoppen bietet die perfekte Gelegenheit, in geselliger Atmo-
sphäre auf sechs Jahrzehnte Musikgeschichte zurückzublicken. Natürlich 
wird auch musikalisch einiges geboten. Neben Auftritten des Blasorches-
ters selbst sowie des Spielmannszuges Albersloh, dürfen sich die Gäste 
auf ein abwechslungsreiches Programm mit einigen Überraschungen, guter 
Stimmung und kulinarischen Genüssen freuen.
Das Jubiläum soll in entspannter Atmosphäre begangen werden. Bei Mu-
sik, kühlen Getränken und guten Gesprächen ist Gelegenheit, in Erinne-
rungen zu schwelgen und gemeinsam auf die Vereinsgeschichte zurück-
zublicken. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Dämmerschoppen 
bietet Raum für Begegnungen zwischen Generationen und ein geselliges 
Beisammensein unter freiem Himmel.

Sendenhorster Str.10
48324 Sendenhorst

02535 280

info@engel-apotheke-albersloh.de
www.engel-apotheke-albersloh.de

    
       engelapothekealbersloh

WIR ZIEHEN UM!WIR ZIEHEN UM!

→  ApothekenApp herunterladen
→ Engel-Apotheke Albersloh als 
Favorit speichern
→ E-Rezept einlösen

Aber nicht weit weg - 
direkt gegenüber

Ab 29. September 
finden Sie uns in den neuen 

modernen 
Räumen auf  der 

Bergstraße 1 in Albersloh.

Wir freuen uns auf 
einen stimmungsvollen Abend 

mit vielen bekannten Gesichtern 
und hoffentlich auch 

neuen Gästen.

Es ist schön, 
dieses Jubiläum gemeinsam 

mit der Albersloher Bevölkerung 
und allen Freunden des Vereins 

feiern zu können.
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Nach dem Krieg stellten sich junge Männer aus Drensteinfurt 
in den Dienst der freiwilligen Feuerwehr. Vielleicht erinnern 
sich noch einige ältere Stewwerter an Namen wie Ernst 
Schäper, Bernhard Baune, Heinz Kroos, Friedhelm Einhäuser, 
Bernhard Prior, Georg Suntrop, Sommer, Hermann Roßmeier, 
Heinz Ribbeheger, Willi Drüge u.a. Geführt wurden sie von 
dem erfahrenen Oberbrandmeister Gerhard Bennemann und 
dem Brandmeister Johann Bennemann. Sie bildeten eine 
verschworene Gemeinschaft beim Einsatz, aber auch in ihrer 
Freizeit beim Feiern.

1951 schaffte die Gemeindeverwaltung für die Freiwillige Feuerwehr das 
erste  Feuerwehrauto nach dem Krieg an. Es handelte sich um einen Ford 
1,5 – 2to BB-Spezial LF 8 (Löschfahrzeug) mit einem Aufbau der Karos-
seriefirma Meyer-Hagen. Das Fahrzeug hatte einen 4-Zylinder-Motor mit 
52 PS (Bild 2). Stationiert war das Fahrzeug in dem alten Gerätehaus mit 
Steigerturm hinter der Wersebrücke (Bild 3). Der Steigerturm diente der 
Wehr zum Trocknen der Wasserschläuche nach Einsätzen oder Übungen. 
Er wurde auch für Leiter- oder Abseilübungen genutzt.  
Wenn die Sirenen einen Feueralarm meldeten, sprangen wir Kinder auf 
unsere Fahrräder und sausten zum Feuerwehrgerätehaus am Steigerturm 
hinter der Wersebrücke an der Sendenhorster Straße. Die ersten Feuerwehr-
männer waren schon da und zogen in höchster Eile ihre Uniformen und 
ihre Helme an. Gespannt warteten wir auf die Abfahrt der Feuerwehr zum 
Einsatzort. Inzwischen hatte es sich herumgesprochen, wo es brennt. Viele 
Neugierige sind schon vorgefahren, andere verfolgten mit ihren Fahrrädern 
den losfahrenden Feuerwehrwagen mit dem angehängten Pumpenanhän-
ger. Da wir gehörig in die Ketten traten gelang es uns, fast gleichzeitig mit 
dem wegen seines schwachen Motors langsam fahrenden Feuerwehrwagen 
das Ziel zu erreichen.

Die Feuerwehr meiner Kindheit                              
Peter Sacher erinnert sich

↑Bild 2: Stolze Feuerwehrleute vor ihrem neuen Ford LF8
↑Bild 4: Viele Schaulustige beobachten die Brandbekämpfung auf dem Hof 
Ottensmann

↑Bild 1: Mein Modell des Ford LF8, mit auf dem Bild ist mein Modell des 
Polizisten Nurmi Wegner auf seinem Motorrad

Wichtiges, spannendes und 
abenteuerliches über die 

Region 

GESCHICHTEN 
AUS DER REGION

Schon von weitem wies dunkler Qualm auf den Brandort hin. Eine große 
Anzahl Schaulustiger verfolgte das hektische, aber eingespielte Vorgehen 
der Feuerwehrleute. Dicke Wasserschläuche die an eine Pumpe ange-
schlossen wurden sorgten für das zum Löschen benötigte Wasser (Bild 4). 
Als nach aufregender Zeit das Feuer gelöscht war, sah man den durch das 
Feuer angerichteten Schaden. Alle waren froh, dass nicht mehr passiert war 
und kein Mensch zu Schaden kam. Im Laufe der nächsten Jahre reichte der 
Feuerwehr der alte Geräteschuppen nicht mehr. Die Stadt entschloss sich, 
am Sandplatz eine neue, größere Feuerwache zu bauen.
Im Jahr 1966 wurde das neue Gebäude mit drei Einstellplätzen, Geräte-
räumen und einer Hausmeisterwohnung eingeweiht (Bild 6). Im gleichen 
Jahr wurde ein neues Tanklöschfahrzeug, ein Magirus TLF 16 (Tanklösch-
fahrzeug) angeschafft (Bild 5).
Nach der Anschaffung eines weiteren Feuerwehrfahrzeuges im Jahr 1971, 
einem Mercedes TLF 16 wurde der alte Ford ausgemustert.   
Im neuen Jahrhundert reichte der immer größer werdenden Stadt das Gerä-
tehaus am Sandplatz nicht mehr. An der Konrad-Adenauer-Straße entstand 
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www.stadtlandmagazin.de

↑Bild 3: Der Steigerturm mit dem ersten 
Gerätehaus

↑Bild 5: Der neue Magirus TLF16 neben dem alten Ford LF8 

GESCHICHTEN 
AUS DER REGION

Ich wurde 1947 in Drensteinfurt ge-
boren. Schon früh entdeckte ich mein 
Zeichentalent. Diese Begabung half 
mir bei meinem späteren Hobby, dem 
Modellbau. Als Kind bastelte ich aus 
Schuhkarton-Pappe LKW und Motor-
räder. Jahre später begann ich Model-
le in Eigenbauweise aus Plastikplatten 

Über mich

↑Peter Sacher

zu bauen. Im Verlauf der kommenden ca. vierzig Jahren habe ich über 
90 Modelle nach Drensteinfurter Vorbildern in Eigenbauweise gebaut. 
Vor ca. zwanzig Jahren habe ich damit begonnen, Bilder aus meiner 
Kinder- und Jugendzeit zu sammeln. Tausende Bilder erhielt ich von 
Drensteinfurter Bürgern und Familien. Auf Veranstaltungen zeige ich 
auf Stellwänden und einer Leinwand viele Bilder aus meiner Samm-
lung. Besonders gerne halte ich Bildervorträge im Malteserstift, Ta-
gespflegestellen und bei Klassentreffen. In unregelmäßigen Abstän-
den schreibe ich Artikel mit meinen Kindheitserinnerungen, immer 
in Verbindung mit einem meiner Modelle. Seit 1959 bin ich Mitglied 
der DJK Olympia. 34 Jahre habe ich Handball gespielt, in diesen Jah-
ren war ich 24 Jahre Handballabteilungsleiter, Jugendtrainer und 
Schiedsrichter.  Bei schönem Wetter fahre ich gerne mit meinem NSU-
Motorrad aus dem Jahr 1949 durch die Bauerschaften rund um Dren-
steinfurt. Das ist für mich jedes Mal eine Zeitreise.   

eine neue große Feuerwache. Sie entspricht den 
Anforderungen der gewachsenen Stadt und bie-
tet zehn Feuerwehrfahrzeugen Stellplätze. 
Für die Feuerwehr gilt heute wie damals: 
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“.  
Als meine Kindheitserinnerungen an die alte 
Feuerwehr baute ich vor Jahren den Ford LF8 
mit Spritzenanhänger in Eigenbauweise im 
Maßstab 1zu24 nach. Mit auf dem Bild steht 
Polizist „Nurmi“ Hermann Wegner auf seiner 
Horex SB35 (Bild 1).
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Inh. Makbula Yigit
Geiststraße 4
59320 Ennigerloh
Tel. 02524 6749581
Mobil. 0176 24936842

www.tresbeausalon.de

↑Bild 6: Viel Trubel bei der Einweihung des neuen Gerätehauses, in der Mitte 
interviewt der rasende Reporter Bernhard Holtmann, rechts steht der Sohn von 
Feuerwehrmann Bernhard Baune.
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Seit der Gründung im Jahr 2002 steht die Provinzial-Geschäftsstelle Geschermann & Schumann für gelebte Kundennähe, 
fachliche Exzellenz und nachhaltigen Erfolg im Versicherungswesen. Über zwei Jahrzehnte hinweg hat sich das Büro in 
Sendenhorst zu einer festen Größe innerhalb des Vertriebsnetzwerks der Provinzial Westfalen entwickelt. Nun wurde 
das außergewöhnliche Engagement des Teams erneut auf höchster Ebene gewürdigt: Im Rahmen einer feierlichen Ver-
anstaltung in Bilbao durften Marcel Schumann und Philipp Geschermann den 1. Platz im Top-Team 2024 der Provinzial 
Westfalen entgegennehmen – ein Meilenstein, der nicht nur für Stolz, sondern auch für neue Motivation sorgt.
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Nachbarschafts-Helfer.
Wir sind für Sie da, wenn es um Versicherungen und Vorsorge geht.

Geschermann & Schumann
Osttor 1, 48324 Sendenhorst 
02526 939990 
geschermann-schumann@provinzial.de

220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1 03.06.22   11:2803.06.22   11:28

Das Top-Team-Programm ist eine exklusive 
Auszeichnung für die 30 erfolgreichsten Ge-
schäftsstellen unter mehr als 630 Agenturen im 
gesamten Vertriebsgebiet der Provinzial Westfa-
len. Eine Platzierung unter den besten zehn gilt 
bereits als besondere Ehre – umso bemerkens-
werter ist es, dass Geschermann & Schumann 
diese Leistung seit der Gründung im Jahr 2002 
ohne Unterbrechung jährlich erreicht haben. Die 
diesjährige Spitzenplatzierung stellt den bisheri-
gen Höhepunkt dieser Erfolgsgeschichte dar.

„DASS WIR IN DIESEM JAHR AUF PLATZ EINS 
STEHEN, IST FÜR UNS WEIT MEHR ALS EINE 

SCHÖNE TROPHÄE“

betont Marcel Schumann.

 „ES IST EIN KLARES ZEICHEN DAFÜR, DASS 
UNSERE WERTE, UNSERE ARBEITSWEISE UND 

UNSER ANSPRUCH AN BERATUNG UND SER-
VICE VON UNSEREN KUNDINNEN UND KUNDEN 

GESCHÄTZT UND ANGENOMMEN WERDEN.“ 

Sein Geschäftspartner Philipp Geschermann er-
gänzt:

„DIESE AUSZEICHNUNG GEHÖRT NICHT NUR 
UNS – SIE IST DAS RESULTAT EINES TEAMS, 
DAS TAG FÜR TAG MIT HERZBLUT ARBEITET, 

Spitzenplatz im Top-Team 2024

UND EINER KUNDSCHAFT, DIE UNS IHR VER-
TRAUEN SCHENKT.“ 

Die Geschäftsstelle zeichnet sich nicht nur durch 
konstante Vertriebsstärke aus, sondern auch 
durch ihren modernen, lösungsorientierten Be-
ratungsansatz. Das Team um Schumann und 
Geschermann verbindet digitale Kompetenz mit 
emotionaler Intelligenz – zwei Qualitäten, die 
in Zeiten zunehmender Komplexität in Versi-
cherungsfragen wichtiger denn je sind. Die Mi-
schung aus Verlässlichkeit, individueller Betreu-
ung und Innovationsgeist hat die Geschäftsstelle 
über die Jahre hinweg zu einer der bestbewert-
eten Anlaufstellen für Privat- und Geschäftskun-
den im Münsterland gemacht.

Die Verleihung des ersten Platzes in Bilbao war 
nicht nur eine Anerkennung der vergangenen 
Leistungen, sondern auch ein starker Impuls für 
die Zukunft. Mit frischer Energie, klarer Vision 
und einem ausgeprägten Sinn für Verantwortung 
will das Team Geschermann & Schumann seine 
Erfolgsgeschichte fortschreiben – im Dienst sei-
ner Kundinnen und Kunden, für eine sichere und 
verlässliche Zukunft.
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Viele Menschen verbinden einen Ehevertrag ausschließlich mit dem Gedanken 
an eine mögliche Trennung. Eine solche schriftliche Vereinbarung kann aber 
auch während einer glücklichen Ehe von Nutzen sein und für beide Partner 
Sicherheit schaffen. Sollte die Beziehung dennoch eines Tages enden, erweist 
sich ein gut durchdachter Ehevertrag oft als hilfreich. 

Ehevertrag: Finanzielle Vorsorge in der Partnerschaft

Andreas Rickert
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Notar

Die klaren Regelungen können in einer emotio-
nal belastenden Zeit für Transparenz sorgen und 
beiden Partnern den Weg in einen neuen Lebens-
abschnitt erleichtern.

EHEVERTRAG ENTLASTET BEI TRENNUNG

Eheleute können in einem Ehevertrag doku-
mentieren, wem welche Vermögenspositionen 
zu Beginn der Ehe gehören und wie viel diese 
wert sind. Trennen sie sich nach einigen Ehejah-
ren, kann das helfen, teure Beweisaufnahmen zu 
vermeiden, Ausgleichsansprüche zu berechnen 
oder den Hausrat gerecht aufzuteilen.
Für den Fall einer Trennung können die Partner 
zudem festlegen, inwiefern die während der Ehe 
erwirtschafteten Rentenansprüche auszuglei-
chen sind. Der Ehevertrag kann zum Beispiel 
detailliert festhalten, dass ein Versorgungsaus-
gleich  beschränkt wird. So können die einzel-
nen Ehegatten private Altersvorsorge betreiben, 
ohne zu fürchten, sie bei einer Scheidung teilen 
zu müssen.

EHELICHEN UNTERHALT 
VERTRAGLICH FESTLEGEN

Auch  Unterhaltsfragen  lassen sich in einem 
Ehevertrag klären. Für die Zeit während der Ehe 

kann etwa festgeschrieben werden, wie viel 
beide Ehepartner zur gemeinsamen Haushalts-
führung beizusteuern haben, falls die Kassen 
ansonsten getrennt verbleiben sollen. Daneben 
können sie Regeln für Krisenfälle wie Krank-
heit oder Arbeitslosigkeit aufstellen. Auch kön-
nen sie bestimmen, wie der Unterhalt bei einer 
Trennung oder nach der Scheidung ausfallen 
soll. Nachehelicher Unterhalt kann beispiels-
weise zeitlich und bezogen auf die Höhe be-
grenzt werden. Die Partner können auch kom-
plett auf ihn verzichten.

EHEVERTRAG ODER NICHT? 
NOTARIELLE BERATUNG HILFT

Bei finanziellen Fragen zur Ehe und Eheverträ-
gen ist die Rechtsprechung besonders umfang-
reich und komplex, weshalb sich Heiratswilli-
ge von einer Notarin oder einem Notar beraten 
lassen sollten. Gültig ist nur ein notariell be-
urkundeter Ehevertrag. Genau wie ein Testa-
ment oder Vollmachten sollten Eheleute ihren 
individuellen Vertrag alle fünf bis zehn Jahre 
notariell darauf überprüfen, ob er noch aktuell 
ist oder angepasst werden sollte.
Wer sich von einem Notar zu diesen Themen 
beraten lassen möchte, kontaktiert am besten 
einen Notar als richtigen Ansprechpartner.
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 www.uebbert-brinkmann.de

Dr. Paul Uebbert
	» Rechtsanwalt                 	

	 bis 31.12.2022
Dr. Marlies Brinkmann

	» �Fachanwältin  
für Medizin- und 
Arbeitsrecht                 	
bis 31.05.2025

Andreas Rickert 
	» �Fachanwalt für  

Bau- und  
Architektenrecht 

	» Notar

Anne-Kathrin Heckl
	» �Fachanwältin  

für Familienrecht
Denise Koch

	» �Fachanwalt für  
Bau- und  
Architektenrecht 

UEBBERT BRINKMANN & PARTNER MBB

Im Sundern 78
59075 Hamm 
Tel.: 02381 378777-0
Fax: 02381 378777-7
info@uebbert-brinkmann.de

Peter Abke
	» Rechtsanwalt 

Oststraße 22
48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 937311 
Fax: 02526 937312	  
p.abke@uebbert-brinkmann.de

Das Team

Rechtsanwälte

HAMM

SENDENHORST
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Gewinnspiel

Mein Makler Münster 
Immobilienmakler, Janusz Foit

0176 - 314 749 56 
muenster@mein-makler.com

 Kennen Sie  
den Wert Ihrer  
 Immobilie?
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Kinder-Gewinnspiel
LÖSE 

DAS RÄTSEL UND GEWINNE DIESES BUCH 
SOWIE EINEN FUSSBALL RUCKSACK 

UND EINEN BRUSTBEUTEL

Gewinne einen Gutschein im Wert von 25 Euro von Woodways in Sendenhorst.

Viel 
Glück!

A
N

Z
E

IG
E

A
N

Z
E

IG
E

2 6 www.stadtlandmagazin.de

SO GEHT’S:
Schreib uns einfach eine Nachricht  
mit deinem Tipp und deinem Namen,  
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str.11 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 
10.09.2025

PREISVERLEIHUNG: 
In der kommenden Ausgabe wird der/die  
GewinnerIn bekanntgegeben.

SEPTEMBER

FRAGE:

An welchem Datum findet 
der Trödel- und Handmade 
Markt auf dem Holzweg 
bei Woodways statt?

Erkennst du den Unterschied? Was fehlt auf dem zweiten Bild?

SEPTEMBER

Wenn du die Antwort weißt, schick uns eine E-Mail oder Postkarte 
mit vollständigem Namen, Alter und Adresse bis zum 10.09.2025. 
Es gelten die gleichen Teilnahmebedingungen wie oben.
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Impressum
Das Mitmachmagazin für Menschen aus der Region.

Wir gehen auf Entdeckungsreise in Stadt und Land. 
Bunte Themen laden dazu ein, Neues zu erleben.

Redaktionelle Mitarbeiter in dieser Ausgabe:
Wolfram Opperbeck, Peter Sacher

Kooperation mit dem 
Coppenrath Verlag GmbH & Co. KG

Redaktion
Dirk Vollenkemper

Lektorat
Madita Schumann

Design
Heesun Yi

Kooperationspartner
und Anzeigenvertrieb
Zirk - Schumann GbR

Thomas  
Zirk-Gunnemann

Marcel  
Schumann

Chefredaktion  
und Anzeigenleitung 
Alexandra Wuttke V.i.S.d.P.

Nächster Redaktionsschluss: 
10. September 2025

Bitte stimmen Sie Berichte  
weit vor Redaktionsschluss  
mit uns ab, damit wir einen  
Platz für Sie reservieren 
können.

Nächstes Erscheinungsdatum: 
Anfang eines Monats

Auflage
5.000 Stück
Verteilungsgebiet
Sendenhorst, Albersloh, Drensteinfurt, Rinkerode,  
Everswinkel, Alverskirchen, Hoetmar, Wolbeck, Vorhelm
diverse Fotos/Icons von
unsplash.com, freepik.com, canva.com und  Adobe Express
gedruckt von

Redaktion
stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str. 11
48324 Sendenhorst

Mobil: 0160 94421985
E-Mail: redaktion@stadtlandmagazin.de
www.stadtlandmagazin.de

Herausgeber
Firma Wuttke, Sendenhorst

Viel 
Glück!
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AUGUST

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
In welchem Jahr wagt Joan Goodwin den Schritt ihres Lebens?
DIE LÖSUNG LAUTET:
Im Jahr 1980 wagt Joan Goodwin den Schritt ihres Lebens. 
DIE GEWINNERIN IST: 
Anja Jockram aus Sendenhorst.
Sie gewann das Buch „Atmosphere“ von Taylor Jenkins Reid.

Gewinnspiel Buchfink

Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 
Auf Bild 2 fehlen bei dem T-Rex oben einige Zähne.   
DER GEWINNER   IST: 
Wilhelm Scharmann (3 Jahre) aus Warendorf-Hoetmar.
Er gewann das Buch „Pablo und Splash“ sowie einen T-Rex aus Plüsch 
und ein Quartett T-Rex World vom Coppenrath Verlag.

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
An welchem Datum sind die Kommunalwahlen?
DIE LÖSUNG LAUTET:
Am 14. September 2025 sind die Kommunalwahlen.
DIE GEWINNERIN IST:    
Silvia Bertram aus Münster.
Sie gewann einen Sendenhorster Gutschein im Wert von 25 Euro. 

Gewinnspiel

Preisverleihung

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Spätsommer!



STROMPREIS-

ACHTERBAHN?

OHNE DICH!

Mit Strom I SO fix 27

bleibt dein Strom- 

preis stabil günstig.


